
Lest die Geschichte vom kleinen 
Eisbären auf Seite 2 und malt uns 
ein Bild wie der kleine Eisbär gerettet wird!
Eltern oder Geschwister dürfen Euch
gerne dabei helfen.

Die ganz Kleinen können die Malvorlage 
verwenden. 

Wer Lust hat kann auch eine Geschichte 
zum gemalten Bild schreiben.

KLIMASCHUTZ – Ich bin dabei! Eine Kampagne der hilzinger-Unternehmensgruppe

hilzinger Mal- und Geschichtenaktion
für Kinder und Jugendliche zum Thema Klimaschutz

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

KLIMASCHUTZ - Ich bin dabei

     Die ersten 
          100 Teilnehmer 
    erhalten ein kuscheliges
   Überraschungsgeschenk!

Lest die Geschichte vom kleinen 
Eisbären auf Seite 2 und malt uns 
ein Bild wie der kleine Eisbär gerettet wird!
Eltern oder Geschwister dürfen Euch
gerne dabei helfen.

Die ganz Kleinen können die Malvorlage 
verwenden. 

Wer Lust hat kann auch eine Geschichte 
zum gemalten Bild schreiben.

Verlosung
1. Preis: 
Einen Erlebnisaufenthalt für die Familie 
(2 Erw./2 Kinder) im Europa-Park inklusive 
einer Übernachtung in einem echten Indianerzelt 
im Tipidorf sowie zwei Tage Eintritt in Deutschlands 
größten Freizeitpark in Rust bei Freiburg. 

2. Preis: 
Einen Erlebnistag für die Familie 
(4 Personen) im Europa-Park mit über 
100 Attraktionen und farbenprächtigen Shows.

3-5. Preis: 
Riesenstoffeisbär

6-10. Preis: 
Eisbär T-Shirt 
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für Kinder und Jugendliche zum Thema Klimaschutz
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Die ersten 

500 Teilnehmer erhalten 

auf jeden Fall ein kuscheliges 

Überraschungsgeschenk!



Die Geschichte vom kleinen Eisbären

Der kleine Eisbär lebt mit seiner Mutter in der Arktis. 
Schon seit einiger Zeit beobachten die Bären, dass 
sich auf dem sonst so stabilen und mehreren Meter 
dicken Eisfläche brüchige Stellen bilden. Vielerorts 
lösen sich große Eisbrocken am Rand zum Wasser 
hin ab, sie drifften weg und schmelzen allmählich. 
Als die Mutter wie jeden Tag zum Fischen ging, warnte 
sie den Kleinen:“geh nicht zu nah ans Wasser, mein 
Sohn.“Doch wie Kinder so sind, vergaß er die war-
nenden Worte seiner Mutter schnell und bemerkte 
nicht, dass er sich immer mehr den brüchigen Stellen 
näherte.

Als seine Mutter schließlich von der Futtersuche 
zurückkehrte, war der kleine Eisbär bereits weit 
weg vom Eisschelf. Sie rief dem Kleinen noch 
verzweifelt nach, konnte jedoch nicht mehr helfen. 
Die Entfernung war bereits zu groß. Traurig und 
fassungslos blieb die Mutter alleine zurück, sie 
konnte nichts tun. Zur gleichen Zeit sitzt der kleine 
Eisbär einsam, traurig und alleine auf der Eisscholle 
und wartet vergeblich auf Hilfe. Wird er seine Mama
jemals wieder sehen? Die Lage wird für Ihn immer 
bedrohlicher, denn die Eisscholle schmilzt langsam 
aber sicher dahin.

Plötzlich geschah es. Das Eis auf dem er 
spielte löste sich vom großen Eisschelf. 
Innerhalb kurzer Zeit war er bereits mehrere 
Meter weg vom rettenden Ufer. Ins Wasser 
springen und zurück schwimmen konnte er 
nicht. Seine Angst war zu groß, da er noch 
nicht so gut schwimmen kann.

Kinder was nun?

Malt uns zu der Geschichte vom kleinen Eisbären ein Bild wie der kleine Eisbär gerettet wird. 
Rechts auf Seite 4 habt Ihr dafür Platz. Wenn Ihr wollt könnt Ihr auch ein seperates Blatt verwenden. 
Vergesst nicht auf jedes Blatt euren Namen zu schreiben. Wer Lust hat kann eine eigene kleine 
Geschichte zum Bild schreiben. Die ganz kleinen Kinder können auch die Malvorlage verwenden.

Jede Einsendung nimmt an der Verlosung teil. Es gibt viele tolle Preise zu gewinnen! 
Wir wünschen Euch viel Spaß dabei!
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Es wird deshalb wärmer, weil wir unter anderem zu viel
CO verursachen. CO ist ein Gas, das vor allem dann
entsteht wenn Energie durch das Verbrennen von Öl,
Erdgas oder Kohle erzeugt wird. Energie wird erzeugt,
wenn wir zum Beispiel im Winter die Wohnung heizen,
das Licht anmachen, Fernsehen, Autofahren, mit dem
Flugzeug fliegen, Kochen u.v.m. CO steigt hoch in die
Atmosphäre und sammelt sich dort. CO hat die Eigenschaft, 
dass es Wärme die von der Sonne kommt durchlässt, 
Wärme die zurück in den Weltraum will, jedoch nicht mehr 
raus lässt. Dadurch wird es auf der Erde immer wärmer. 
Man nennt dies auch Treibhauseffekt.

Warum wird es auf unserer
Erde immer wärmer?

Warum schmilzt das Eis?
Die Eisscholle schmilzt, weil der Mensch zu viele Treibhausgase verursacht und sich die 
Temperaturen auf der Erde und auch in der Arktis wo die Eisbären leben dadurch drastisch
erhöhen. Da das Eis bei zunehmender Wärme immer mehr schmilzt sind dort Eisbären in Gefahr. 
Aber auch Menschen leiden unter der Erderwärmung. Durch die höheren Temperaturen nehmen 
Durreperioden zu und Ernten vertrocknen. Die Winter werden wärmer. Dadurch regnet es häufiger 
und stärker und es gibt öfters Hochwasser. Auch die Anzahl heftiger Stürme nimmt zu. Dächer 
werden abgedeckt, Bäume ausgewurzelt und Autos beschädigt. Viele andere Beispiele könnte 
man noch aufzählen.

Treibhauseffekt
Treibhausgase haben alle gemeinsam die Eigenschaft, dass sie Sonnenlicht durchlassen, aber 
einen Teil der von der Erdoberfläche reflektierten Strahlung einfach zurück halten und dadurch 
die Atmosphäre aufheizen. Natürlicher Treibhauseffekt: Ein gewisser Anteil an Treibhausgasen in 
der Atmosphäre ist durchaus von Vorteil. Ohne sie würde die Durchschnittstemperatur Temperatur 
auf der Erdoberfläche nur ca. -18 °C betragen. Treibhausgase tragen dazu bei, die Temperatur 
auf dem erträglichen Niveau von ca. 15 °C zu halten. Für den Eisbären gefährlich ist der vom 
Menschen geschaffene Treibhauseffekt. Weil sich durch den Einfluss des modernen Menschen 
die Konzentration der Treibhausgase (CO2) jedoch erhöht hat, steigt die Durchschnittstemperatur 
auf der Erde an.

Unser Klima
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Malt hier Euer Bild, wie der kleine Eisbär gerettet wird!
Wer möchte kann auch ein seperates Blatt verwenden. 
Vergesst dann aber nicht auf jedes Blatt Euren Namen zu schreiben!

Platz für Euer eigenes ,,Kunstwerk‘‘
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Liebe Kinder, liebe Jugendliche!
Ihr habt unter Teilnehmer Euren Namen und auch das Alter angegeben. Da Ihr noch nicht 
volljährig seit, müsst Ihr nachfolgende Kontaktdaten von Euren Eltern bzw. einer erziehungs-
berechtigten Person ausfüllen lassen. (Alle Daten werden vertraulich behandelt, nur für diese 
Aktion verwendet und nicht an Dritte weitergeben)

Erziehungsberechtigte Person/Eltern

Vorname

Nachname

Straße

Ort, PLZ

Telefon

E-Mail

Einsendeschluss ist der 23.12.2010
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So kann man teilnehmen
Schickt uns Eure ‚‚Kunstwerke‘‘  
bitte per Post oder per E-Mail an:

hilzinger GmbH Fenster + Türen
Carl-Benz-Str. 4
D-77731 Willstätt
Telefon 0 78 52/9 19 - 2 60
Telefax 0 78 52/93 35 - 88
info@kleiner-eisbaer.info

Weitere Informationen zur Mal- und Geschichtenaktion 
stehen auch im Internet unter:
www.kleiner-eisbaer.info oder www.hilzinger.de
 

Erziehungsberechtigte Person/Eltern

Vorname

Nachname

Straße

Ort, PLZ

Telefon

E-Mail

Einsendeschluss (Poststempel) ist der 17.12.2011
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So kann man teilnehmen
Schickt uns Euer ‚‚Kunstwerk‘‘  
bitte per Post oder per E-Mail an:

Teilnehmer

Vorname              Nachname                                                  Alter

Teilnahmebedingungen: der Wettbewerb ist für Kinder und Jugendliche. Jeder Teilnehmer kann auch mehrere 
Bilder oder Geschichten einreichen. Die ersten 500 Teilnehmer erhalten auf jeden Fall ein kleines Überraschungsge-
schenk. Pro Kind gibt es jedoch nur ein Überraschungsgeschenk, auch wenn mehrere Vorschläge eingereicht werden. 
Die Geschenke werden nach Eingang des Bildes oder der Geschichte per Post zugeschickt. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Darüber hinaus nimmt jeder Teilnehmer an der Verlosung teil. Die Preise findet Ihr auf der Vorderseite. 
WICHTIG: Unbedingt das Alter angeben! 

Die Gewinner werden am Montag, den 19.12.2011 um 16.00 Uhr 
im hilzinger Fenster + Türen Center, Sanderstr. 5, 77731 Willstätt-Sand gezogen.
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 


